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Sebastian Fink, Nordstraße 39, 04105 Leipzig, Tel: 0170/3176151, 0341/5831605, E-Mail: sebastian_fink@gmx.net

4:
Universität Leipzig, Historisches Seminar, Lehrstuhl für Neuere und Zeitgeschichte, Prof. Dr. Günther Heydemann, Beethovenstr. 15, 04107 Leipzig Tel: 0341/9737-050, Fax: 0341/9737-059, www.uni-leipzig.de/~zeitg/
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Die Beziehungen zwischen FDP und LDPD 1970 bis 1988/89
3:
Dr. Jürgen Frölich, Archiv des Liberalismus, Theodor-Heuss-Str. 26, 51645 Gummersbach, E-Mail: juergen.froelich@fnst-freiheit.org
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Aktuelles aus der DDR-Forschung erscheint dreimal jährlich in der Zeitschrift Deutschland Archiv. Die nächste Ausgabe ist für das Heft 2/2008 geplant. Der Informationsgehalt des Newsletters hängt entscheidend von Ihrer Mitarbeit ab. Beiträge (mit einer Länge von maximal einer Manuskriptseite), Hinweise auf Neuerscheinungen, die nicht über den Buchhandel erhältlich sind, Konferenztermine, insbesondere aber Projektmeldungen entsprechend dem oben aufgeführten Frageschema, senden Sie bitte an die Stiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur, zu Händen von Dr. Ulrich Mählert, Kronenstraße 5, 10117 Berlin, Tel: 030/319895-207, E-Mail: u.maehlert@stiftung-aufarbeitung.de. Jedes Projekt kann nur einmal gemeldet werden. Aus Platzgründen können Diplom-, Magister- und Staatsexamensarbeiten sowie Aufsätze leider keine Berücksichtigung finden.
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